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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTF Oberkirch : TUS Rammersweier 
Samstag, 13.11.2021, 17:00 Uhr

Hauser lässt TUS Rammersweier jubeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg TUS Rammersweier
im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 1 bei der TTF Oberkirch fest. Die Gäste profitierten in ihrem
5. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass die TTF Oberkirch mit 3
Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Birk / Baaß Hurst / Dell in fünf Sätzen.
Ebert / Riexinger verloren derweil ihre Partie hingegen gegen Andrei / Junker unterm Strich eindeutig
mit 0:3. Mit 3:1 hatten Fischer / Umanzew im Match gegen Hauser / Ludäscher die Nase vorn. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Sebastian Birk gelang es, Trudpert Hurst im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Dominik Baaß wenig später die Partie mit 1:3 gegen
Paul Andrei abgab. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Ohne Satzgewinn für Christopher Ebert verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Waldemar Dell. Das Einzel zwischen Thomas Riexinger und Felix Junker endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Simon Fischer bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Markus Ludäscher. In toller Verfassung präsentierte sich Alexej Umanzew im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Alois Hauser.
Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Sebastian Birk seinem Gegner Paul Andrei letztlich beim 9:11, 11:6, 8:11, 7:11 nicht
gefährlich sein. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Trudpert Hurst zeigte Dominik Baaß jedoch
seinem Gegner die Grenzen auf. Christopher Ebert holte danach mit einem 3:1 gegen Felix Junker
einen Punkt für sein Team. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Waldemar Dell hatte Thomas Riexinger nur im
ersten Satz eine Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Simon Fischer beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Alois Hauser. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TTF Oberkirch nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TTC Renchen II am 20.11.2021 zu punkten. Die Mannschaft TUS Rammersweier
wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen TUS Windschläg am 20.11.2021 an
den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTF Oberkirch

Doppel: Birk / Baaß 1:0, Ebert / Riexinger 0:1, Fischer / Umanzew 1:0 
Einzel: S. Birk 1:1, D. Baaß 1:1, C. Ebert 1:1, T. Riexinger 0:2, S. Fischer 0:2, A. Umanzew 0:1 

 TUS Rammersweier
Doppel: Andrei / Junker 1:0, Hurst / Dell 0:1, Hauser / Ludäscher 0:1 
Einzel: P. Andrei 2:0, T. Hurst 0:2, F. Junker 1:1, W. Dell 2:0, A. Hauser 2:0, M. Ludäscher 1:0
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